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Das war...

Am 17. November erreichte die „hätz för kölle“-skulptur die
vorletzte station ihrer gemeinsamen reise mit dem großen
schwesterherz von rTl-west. Neben der wundervollen ku-
lisse des kölner Doms überreichte die victatis Gmbh das
„hätz“ an das Domforum. Zusammen mit den sozial enga-
gierten unternehmenspartnern der „kölschen fründe“ sowie
dem künstler bruce kapusta, wurden anschließend hunderte 
weihnachtspäckchen für bedürftige kinder gepackt.

Am 21. November wurden die Päckchen auf dem Alter Markt
im rahmen der Eröffnungsveranstaltung am Malteser „baum
der kinderherzen“ verteilt. hier fand auch die reise des
„hätz för kölle“ ihren höhepunkt für das Jahr 2016. schau-
spielerin und Moderatorin isabel varell startete mit rund 200
kindern aus den sozialen Projekten am Jan von werth brun-
nen den countdown und pünktlich zur blauen stunde er-
leuchteten rund 100 herzen den weihnachtsmarkt kölner
Altstadt. Mit dabei waren auch hans-werner bartsch, bürger-
meister der stadt köln; Jörg Zajonc, Geschäftsführer des Me-
dienpartners rTl-west; rTl sportmoderator Andreas von
Thien; Diözesangeschäftsführer Martin rösler sowie viele för-
derer und unterstützer. Musikalisch begleiteten Micky Nau-

ber von den Domstürmern sowie kapusta die stimmungs-
volle Eröffnungsveranstaltung. „Dat hätz för kölle“ wurde
während der gesamten vorweihnachtszeit in der Malteser
weihnachtshütte allen besuchern präsentiert und bis zum 23.
Dezember konnten dort verschiedene Produkte erworben
werden, deren Erlös wieder sozial benachteiligte kinder in 
der region unterstützt. info: www.hoffnung-spenden.org

Das kommt...

Wir im Erzbistum Köln
Nachrichten und Neuigkeiten aus unseren Malteser Gliederungen (Quartalsausgabe 1/2017)

Weihnachtshütte: „Dat Hätz för Kölle“ am „Baum der Kinderherzen“ 

HIGHLIGHT DES QUARTALS

Die honnefer Malteser sind im No-
vember für ihr integrationsprojekt
„Gemeinsam helfen, integration
schaffen“ mit dem helfende-hand-
förderpreis des bundesinnenminis-
ters ausgezeichnet worden. im
rahmen ihres Projekts haben sie
flüchtlinge in Erster hilfe geschult
und - als erste Malteser-Gliederung
bundesweit - zu freiwilligen Malte-
serhelfern ausgebildet. bundesin-
nenminister Dr. Thomas de
Maizière überreichte die Preise an
die zwölf in vier kategorien Nomi-
nierten. Die initiatoren des Projekts,
der stadtbeauftragte Dr. Andreas
Archut und sein stellvertreter Gün-
ther w. raths sowie die Geflüchte-
ten Abdulsattar Altaee aus dem
irak, sameer Alkawaritt und Ehab
Madwar aus syrien nahmen Tro-
phäe, urkunde und einen scheck
über 4.000 Euro entgegen. Minister
de Maizière sagte: „Der Einsatz für
die  Gemeinschaft oder - um im bild
des Preises zu bleiben, etwas in die
hand zu nehmen und einem ande-
ren die hand zu reichen“, das sei
das verbindende an allen Projekten.

Diözesanleiter Albrecht Prinz von
Croÿ, freut sich über die Auszeich-
nung für die Malteser im Erzbis-
tum: „in der flüchtlingskrise haben
wir Malteser gezeigt, was wir kön-
nen - erst in der betreuung von Not-
unterkünften und Erstaufnahme-
einrichtungen, nun zunehmend im
bereich der integration. Das  hon-
nefer Projekt ist wirklich vorbildlich
und findet hoffentlich viele Nach-
ahmer!“ „wir sind stolz, dass un-
sere Arbeit diese Anerkennung
gefunden hat und freuen uns, ande-
ren ein beispiel geben zu können.
seht her: Es geht, und zwar unkom-
pliziert und schnell“, so Archut.
Zwischen der ersten idee und der
Ernennung der neuen helfer lagen 
nur wenige Monate.

EHRENAMT

bundesgesundheitsminister hermann Gröhe besuchte am 4. oktober die Gesamtschule
hennef Meiersheide, um mit 180 schülerinnen und schülern wiederbelebungsmaßnah-
men zu üben. Die schule setzt sich seit Jahren für die Ausbildung in der laienreanima-
tion ein. Die Malteser unterstützen das Engagement der schule regelmäßig unter
anderem mit Erste-hilfe schulungen. Zudem stellten sie eine beatmungspuppe zur ver-
fügung, damit an der schule jederzeit die wiederbelebung geübt werden kann. Nach-
dem schülerinnen und schüler die wiederbelebung auf der bühne erklärt haben, wurde
gemeinsam geübt. rund 180 Teilnehmer der 7. klasse drückten mit bundesgesundheits-
minister hermann Gröhe im Takt von „Get lucky“ ihre übungspuppen. Auch Diöze-
sangeschäftsführer Martin rösler übte fleißig mit und erklärt: „wir unterstützen das
reanimationstraining weil wir es wichtig finden, dass alle schülerinnen und schüler ler-
nen zu reanimieren, um ihnen im Ernstfall die Angst zu nehmen und die Zuversicht zu
geben, sofort zu helfen“. Die Malteser sind Mitglied des „Nationalen Aktionsbündnis 
wiederbelebung“ (NAwib). info: www.wiederbelebung.de

Sprechchöre in Köln Mülheim - 150 geflüchtete Kinder 

empfangen den Nikolaus 

Gott meiner stunden und Jahre,
Du hast mir viel Zeit gegeben:
sie liegt hinter mir und sie liegt vor mir.
sie war mein und sie wird mein,
und ich habe sie von Dir.

ich danke Dir für jeden schlag der uhr 
und für jeden Morgen, den ich sehe.
ich bitte Dich, dass ich ein wenig dieser Zeit 
freihalten darf von Trott und Pflicht,
ein wenig für stille und besinnung,
ein wenig für spiel und Erholung,
ein wenig für Menschen am rande 
meines lebens, die mich brauchen.
ich bitte Dich um sorgfalt,
dass ich die Zeit nicht töte, 
nicht vertreibe, nicht verderbe.

Jede stunde ist wie ein streifen land, 
das ich bearbeite.
ich möchte es aufreißen mit einem Pflug;
ich möchte liebe hineinsäen, 
Gedanken und Gespräche,
damit früchte davon wachsen.
Gott meiner stunden und Jahre,
Dir sei lobpreis und Ehre in Ewigkeit. 
Amen.

April Mai Juni
1 sa 1 Mo 1 Do

2 so 2 Di 2 fr

3 Mo 3 Mi 3 sa

4 Di 4 Do 4 so

5 Mi 5 fr 5 Mo

6 Do 6 sa 6 Di

7 fr 7 so 7 Mi

8 sa 8 Mo 8 Do

9 so 9 Di 9 fr

10 Mo 10 Mi 10 sa

11 Di 11 Do 11 so

12 Mi 12 fr 12 Mo

13 Do 13 sa 13 Di

14 fr 14 so 14 Mi

15 sa 15 Mo 15 Do

16 so 16 Di 16 fr

17 Mo 17 Mi 17 sa

18 Di 18 Do 18 so

19 Mi 19 fr 19 Mo

20 Do 20 sa 20 Di

21 fr 21 so 21 Mi

22 sa 22 Mo 22 Do

23 so 23 Di 23 fr

24 Mo 24 Mi 24 sa

25 Di 25 Do 25 so

26 Mi 26 fr 26 Mo

27 Do 27 sa 27 Di

28 fr 28 so 28 Mi

29 sa 29 Mo 29 Do

30 so 30 Di 30 fr

31 Mi
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IMPULS

Insgesamt 32 Führungskräfte haben sich am 5. und 6. November in Wermelskirchen zur Notfallvorsorgetagung der Malteser im Erzbis-

tum Köln getroffen. Schwerpunkt waren die Themen Terror und Amok in der Notfallvorsorge. So referierte Gordon Wenzek vom Mi-

nisterium für Inneres und Kommunales NRW zum Aufbau polizeilicher Kräftegestellung und polizeilicher Sonderlagen. Wolfgang

Sladek von der Berufsfeuerwehr Köln stellte „neue“ Bedrohungslagen vor und berichtete über adäquate taktische Vorgehensweisen.

Praktisch geübt wurde die Einsatztaktik in diesem Jahr einmal ganz anders. Im Rahmen einer Teambuilding-Maßnahme lösten die Teil-

nehmer Rätsel um sieben Artefakte, zwei Diplomatenkoffer und eine verborgene Urkunde. Tablets mit Sounds und Hörspiel-Sequenzen

führten die einzelnen Teams von Rätsel zu Rätsel. Weiterhin wurden Unterstützungsleistungen für die Führungskräfte vorgestellt, die

im Rahmen der neu geschaffenen Dienstleistungszentren sowie den „Malteser Campus“ und die elektronische Führerscheinkontrolle

„LiON“ in Anspruch genommen werden können. Die Malteser Schule Bonn gab einen Ausblick zum Stand der Ausbildung des Not-

fallsanitäters, dessen Berufsbild seit Januar 2014 das des Rettungsassistenten abgelöst hat. Auch wurden neue Konzepte des Bundes zur

zivilen Verteidigung  und  des Landes zur Mobilen Führungsunterstützung vorgestellt. Einheiten zum Qualitätsmanagement, zu Neue-

rungen im Katastrophenschutz und die Möglichkeit des Austausches zwischen den Gliederungen rundeten die Tagung ab. Das Feedback

der Teilnehmer war durchweg positiv, freut sich Oliver Röhrs, Leiter Notfallvorsorge und stellvertretender Bezirksgeschäftsführer.

Ganz im sinne der strategie 2020 "wir stärken ehrenamtliche führung vor ort" wird es in
diesem Jahr die erste diözesanweite führungskräftetagung geben. Dabei sollen alle füh-
rungskräfte der ortsgliederungen, bis zur Ebene der stadtführungskreise, zu einer Tagung
pro Jahr zusammen kommen. Die erste Tagung wird im frühjahr 2017 stattfinden. Am vor-
mittag sollen die führungskräfte der einzelnen fachdienste (Ausbildung, soziales Ehren-
amt, Jugend, schulsanitätsdienste, Einsatzdienste/Notfallvorsorge, integrationslotsen/
flüchtlingsarbeit) sowie die beauftragten und kreisgeschäftsführungen in Gruppen zusam-
menkommen. Am Nachmittag wird dann gemeinsam mit allen führungskräften getagt. Die
inhalte der fachdienste werden durch die jeweiligen Abteilungsleiter/innen vorbereitet.
Dabei stehen Themen mit einer direkten und praktischen relevanz für den Gliederungsall-
tag im fokus. Die führungskräfte vor ort haben die Möglichkeit, Themenvorschläge ein-
zureichen.  für den Tagungsteil in der großen Gruppe wird ein fachdienstübergreifendes
Thema schwerpunkt sein, ebenfalls mit direktem Nutzen für den Gliederungsalltag. 

INTEGRATION

2017 wird die neue Anschrift der
Meckenheimer Malteser „Am wie-
senpfad 12“ lauten. Nach langer
suche hat der stadtbeauftragte
christian löllgen und sein Team
eine neue unterkunft gefunden und
in den letzten wochen in Eigenregie
renoviert. „in der neuen unterkunft
haben wir alles, was wir für unsere
Aufgaben brauchen: Zwei Ausbil-
dungsräume, getrennte umkleiden,
eine küche für unsere verpfle-
gungseinsätze und die halle für un-
sere fahrzeuge und das Material
direkt nebenan“, erklärt löllgen
und ergänzt: „Der umzug ist für
eine kleine Dienststelle wie unsere
ein großes Projekt, aber vor allem
für unsere helferinnen und helfer 

eines, an dem sie mit dem herzen 
hängen und bei dem sie voll dabei
sind - schließlich ist die Dienststelle
auch so etwas wie das Zuhause un-
serer helfer.“  Mit einer crowdfun-
ding-kampagne auf der Plattform
der Pax-Pank werben die Mecken-
heimer Malteser um unterstützung
für die finanzierung des umzuges.
Die Pax-bank als betreiber der Platt-
form und hausbank der Malteser
gibt für jeden, der mindestens 10
Euro spendet, einmalig 5 Euro aus 
eigenen Mitteln dazu. 

das Crowdfundig kann
noch bis zum 10. Februar
unterstützt werden unter: 

http://www.wo2oder3.de/umzug-mhd-mck

Meckenheim: Crowdfunding-Aktion 

EhrENAMT: Mit Alexandra Bonde haben die Malteser seit dem 1. Januar eine neue oberin und stellvertretende Diözesanleiterin. Alexandra bonde ist eine echte kölnerin:

sie wurde am 3. August 1964 in der Domstadt geboren. Nach ihrem Abitur an der liebfrauenschule köln im Jahr 1983 studierte sie betriebswirtschaftslehre in freiburg und

köln. seit 2009 leitet sie das kundenzentrum der steffens-systems Gmbh. Die Mutter von fünf kindern engagiert sich bereits seit Jahren für die Malteser, vor allem im

rahmen der Malteser-lourdes-Zug-wallfahrten. Zudem hat sie eine enge verbindung zum Geistlichen Zentrum der Malteser in Ehreshoven. „wir freuen uns sehr, dass 

Alexandra bonde das Angebot der Generaloberin angenommen hat. sie wird durch ihre besondere Gabe, Menschen nahe zu sein, unsere Malteser-Arbeit in diesem bistum

sehr bereichern“, sagt Diözesanleiter Albrecht Prinz von Croÿ. soZiAlEs EhrENAMT: Kerstin Bockemühl-von Rappard, bis Ende 2016 leiterin des hospizdienstes 

Aggertal in Engelskirchen, ist zum 1. Januar mit einer halben stelle als referentin soziales Ehrenamt in die Diözesangeschäftsstelle gewechselt. Die Nachfolge als leiterin

des hospizdienstes tritt Anke Bidner an. MAlTEsEr JuGEND: Christina Hermann aus Neuss wurde am 5. November von der Diözesanjugendversammlung zur Diöze-

sanjugendsprecherin gewählt. stellvertreter sind Laura Wallace aus solingen und Carsten Möbus aus Meckenheim. hinzu kommt als Jugendvertreter Salah Farah aus Me-

ckenheim und als Jugendvertreterin Lena Kemnitz, die bereits als bfDlerin im DJfk mitarbeitete. weitere Mitglieder sind die Jugendseelsorger Marco limberger und José

Pérez-Pérez sowie Diözesanjugendreferentin Anna-lena Jedrowiak. Aus der Diözesanleitung erhält das neue Team weiterhin unterstützung von Achim schmitz. Der neue 

Diözesanjugendführungskreis freut sich auf eine spannende Amtszeit und tolle Zusammenarbeit mit den ortsgliederungen!

PERSONALIEN
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„Nikolaus, Nikolaus, Nikolaus“ - rund 150 aufgeregte kinder
empfingen mit lauten sprechchören am 6. Dezember den 
Nikolaus in der flüchtlingsunterkunft am luzerner weg. Die
feier wurde initiiert und organisiert von den Maltesern in der

stadt köln, die die Einrichtung in Mülheim ge-
meinsam mit der caritas betreiben. Den start-
schuss gab Trompeter bruce kapusta mit
weihnachtsliedern am festlich geschmückten
christbaum. Nach zwei liedern waren die kinder
nicht mehr zu halten und riefen weiter lautstark
nach dem Nikolaus, der dann würdevoll durch die
halle schritt und gemeinsam mit kapusta an jedes
kind eine Geschenktüte übergab. „Die kinder
waren völlig aus dem häuschen und wollten den
Nikolaus gar nicht mehr gehen lassen“ freut sich
Achim schmitz, stadtbeauftragter der Malteser in
köln, über die gelungene feier. Der große weih-
nachtsbaum für die Nikolausfeier in der flücht-
lingseinrichtung wurde von hubertus von Groote,
beller hof in köln-Marsdorf, gespendet. Die weih-
nachtstüten und der baumschmuck wurden finan-
ziert über die Malteserinitiative „hoffnung
spenden - hilfe für kinder & familien in Not“.

hierfür sammelte auch bruce kapusta in seinen 22 Advents-
konzerten Geld, womit sozial benachteiligte kinder und Ju-
gendliche in der kölner region unterstützt werden. 
info: www.hoffnung-spenden.org

NOTFALLVORSORGE

Notfallvorsorgetagung im Erzbistum Köln 

immer mehr Menschen in Nordrhein-westfalen wünschen sich, im Alter und auch bei
chronischer Erkrankung in den eigenen vier wänden bleiben zu können. Dank des haus-
notrufs und des hintergrunddienstes kann dieser wunsch vielen alleinstehenden senio-
rinnen und senioren sowie chronisch Erkrankten erfüllt werden. Der Malteser
hausnotruf in Nrw kann eine sehr gute Jahresbilanz für 2016 vorlegen. über 27.000
Menschen (2015: 25. 319) nutzen mittlerweile diesen Dienst der Malteser. Einen Grund
für die seit Jahren positive Entwicklung sieht Malteser landesgeschäftsführer Thomas
berding neben der einfachen Technik und bedienbarkeit auch im Malteser hintergrund-
dienst, der in den vergangenen Jahren deutlich ausgeweitet werden konnte. 
info: www.malteser-hausnotruf.de

Hennef: Bundesgesundheitsminister übt Wieder-

belebung mit 180 Schülerinnen und Schülern

BENEFIZ

AUSBILDUNG

HAUPTAMT

NRW: Hausnotruf zugelegt

Führungskräftetagung in der Erzdiözese Köln

für die Malteser rettungsdienstschule in bonn
suchen wir ab sofort verstärkung durch Leh-

rer/innen für die Rettungsdienstausbildung in 
vollzeit, vorerst befristet für ein Jahr. 

Bewerbungen können per eMail eingereicht werden bei:

ina.loellgen@malteser.org (info:http://bit.ly/2i51BpU)

für verschiedene standorte im bezirk rhein-
land suchen wir Rettungsassistent/innen sowie 
Rettungssanitäter/innen.

Bewerbungen können per eMail eingereicht

werden bei: eva.albert@malteser.org 

Januar Februar März
1 so 1 Mi 1 Mi

2 Mo 2 Do 2 Do

3 Di 3 fr 3 fr

4 Mi 4 sa 4 sa

5 Do 5 so 5 so

6 fr 6 Mo 6 Mo

7 sa 7 Di 7 Di

8 so 8 Mi 8 Mi

9 Mo 9 Do 9 Do

10 Di 10 fr 10 fr

11 Mi 11 sa 11 sa

12 Do 12 so 12 so

13 fr 13 Mo 13 Mo

14 sa 14 Di 14 Di

15 so 15 Mi 15 Mi

16 Mo 16 Do 16 Do

17 Di 17 fr 17 fr

18 Mi 18 sa 18 sa

19 Do 19 so 19 so

20 fr 20 Mo 20 Mo

21 sa 21 Di 21 Di

22 so 22 Mi 22 Mi

23 Mo 23 Do 23 Do

24 Di 24 fr 24 fr

25 Mi 25 sa 25 sa

26 Do 26 so 26 so

27 fr 27 Mo 27 Mo

28 sa 28 Di 28 Di

29 so 29 Mi

30 Mo 30 Do

31 Di 31 fr

Malteser Jugend
kölsche Daach

Diözesanpfingst-
lager bis 5. Juni

kevelaer-
wallfahrt

Neujahr

Karfreitag

Ostern

Ostern

Tag der Arbeit

Christi Himmelfahrt

Pfingsten

Pfingsten

Fronleichnam

WIR SUCHEN DICH!

DiE ZEiT AN sich bETrAchTET isT

völliG wErTlos, siE ErhälT DEN

wErT für uNs ErsT Durch uNsErE

TäTiGkEiTEN iN ihr. 

(AdolpH Kolping)

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe (4. v.r.) lässt sich von

Schülerinnen und Schülern die Wiederbelebung auf der Bühne zeigen. 
Die Führungskräfte der Notfallvorsorge im Erzbistum Köln trafen sich

im November zur gemeinsamen Tagung in Wermelskirchen.

Eine Familie aus der Flüchtlingsunterkunft mit dem Nikolaus, Bruce Kapusta (links), Einrich-

tungsleiter Jörg Thiel (rechts) und dem Kölner Malteser Stadtbeauftragten Achim Schmitz (2.v.r.) 

Die Victatis GmbH überreicht „Dat Hätz för Kölle“ an das Domforum zusammen

mit den Initiatoren der „Kölschen Fründe“, weiteren sozial engagierten Unterneh-

menspartnern sowie dem Künstler Bruce Kapusta. 

Die „Kölschen Fründe“ und weitere sozial engagierte Unternehmenspartner 

packen Weihnachtspäckchen für sozial benachteiligte Kinder.

V.l.n.r: Isabell Varell, Martin Rösler, Bruce Kapusta, Hans-Werner Bartsch, Andreas von

Thien, Marktgendarm Gilbert, Jörg Zajonc und Micky Nauber (unten) bei der Eröff-

nungsveranstaltung zum Malteser „Baum der Kinderherzen“. 

„Gruppen leiten 2“ 
bis 23. April

Johannistag

Weiberfastnacht

Rosenmontag

Aschermittwoch

Europäischer Tag des
Notrufs 112

Themenvorschläge können gerne eingereicht werden bei Thomas Heinrichs, 
Telefon 0221 6909 4818; eMail: thomas.heinrichs@malteser.org 

Die Malteser mit Bundesinnenminister Dr. Tho-

mas de Maizière und Moderatorin Dunja Hayali.

Bad Honnef: 

Helfende-Hand-Förderpreis  
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